


Epheser 6,14-15

So steht nun fest, umgürtet an euren Lenden 

mit Wahrheit und angetan mit dem Panzer der 

Gerechtigkeit und an den Beinen gestiefelt,

bereit einzutreten für das Evangelium des 

Friedens.



Römer 5,6-10

Diese Liebe zeigt sich darin, dass Christus zur rechten 

Zeit für uns gottlose Menschen gestorben ist. Als wir noch 

hilflos der Sünde ausgeliefert waren, hat er sein Leben für 

uns gegeben. Kaum jemand würde für einen anderen 

Menschen sterben, selbst wenn dieser schuldlos wäre. Es 

mag ja vorkommen, dass einer sein Leben für einen ganz 

besonders gütigen Menschen opfert.

Gott aber beweist uns seine große Liebe gerade dadurch, 

dass Christus für uns starb, als wir noch Sünder waren.



Römer 5,6-10

Schon jetzt sind wir von Gott angenommen, weil Jesus 

Christus sein Blut für uns vergossen hat. Und erst recht 

werden wir am kommenden Gerichtstag durch ihn vor 

Gottes Zorn gerettet.

Als wir Gott noch feindlich gegenüberstanden, hat er uns 

durch den Tod seines Sohnes mit sich selbst versöhnt. 

Wie viel mehr werden wir, da wir jetzt Frieden mit Gott 

haben, am Tag des Gerichts bewahrt bleiben, nachdem 

ja Christus auferstanden ist und lebt.



Epheser 6,14-15

So steht nun fest, umgürtet an euren Lenden 

mit Wahrheit und angetan mit dem Panzer der 

Gerechtigkeit und an den Beinen gestiefelt,

bereit einzutreten für das Evangelium des 

Friedens.



Du hast mich gewoben im 

Schoss meiner Mutter. 

Ich danke dir dafür, dass du 

mich so wunderbar und 

einzigartig gemacht hast.

David (Psalm 139,13-14)



Maximale geistliche Wirkung 

= 

sei dich selbst

Sei authentisch!



1. Beziehungsorientierter 

Stil

…so wie Levi (Lukas 5)



1. Beziehungsorientierter Stil

1. Korinther 9,22

Und wenn ich mit Menschen zu tun habe, deren Gewissen 

empfindlich ist, verzichte ich auf meine Freiheit, weil ich auch 

diese Menschen gewinnen möchte. In jedem einzelnen Fall 

nehme ich jede nur erdenkliche Rücksicht auf die, mit denen 

ich es gerade zu tun habe, um jedes Mal wenigstens einige zu 

retten.



2. Intellektueller Stil

…so wie Paulus (Apg. 17)



2. Intellektueller Stil

2. Kor. 10,5

Mit diesen Waffen zerschlagen wir all die hochtrabenden 

Argumente, die die Menschen davon abhalten, Gott zu 

erkennen. Mit diesen Waffen bezwingen wir ihre 

widerstrebenden Gedanken und lehren sie, Christus zu 

gehorchen.



3. Zeugnishafter Stil

…so wie der Blinde (Johannes 9)



3. Zeugnishafter Stil
1. Johannes 1,3

Und warum verkünden wir euch das, was wir gesehen und gehört 

haben? Wir möchten, dass ihr mit uns verbunden seid – mehr noch: 

dass ihr zusammen mit uns erlebt, was es heißt, mit dem Vater und mit 

seinem Sohn, Jesus Christus, verbunden zu sein.



4. Dienender Stil

…so wie Tabita (Apg. 9)



4. Dienender Stil

Matthäus 5,16

So soll auch euer Licht vor den Menschen leuchten: Sie 

sollen eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel 

preisen.



5. Einladender Stil

…so wie die Frau am Brunnen 

(Joh. 4)



5. Einladender Stil

Lukas 14,23

Da befahl ihm der Herr: ›Geh auf die Feldwege und an die 

Zäune und dränge alle, die du dort findest, zu kommen, 

damit mein Haus voll wird!



6. Konfrontativer Stil

…so wie Petrus (Apg. 2)



6. Konfrontativer Stil
2. Tim. 4,2:

Verkünde die Botschaft Gottes! Tritt für sie ein, ob sie 

erwünscht ist oder nicht. Decke Schuld auf, weise zurecht, 

ermahne und ermutige, und lass es dabei nicht an der 

nötigen Geduld und an gründlicher Unterweisung fehlen.



1. Beziehungsorientierter Stil

2. Intellektueller Stil

3. Zeugnishafter Stil

4. Dienender Stil

5. Einladender Stil

6. Konfrontativer Stil

Welcher Stil ist deiner?






